
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erleben Sie eine unvergessliche Reise von Panama City nach Kolumbien! 

Tauchen Sie ein in die faszinierende Kultur der Emberá im Urwald von Panama. 
Erleben Sie den beeindruckenden Panamakanal hautnah und erkunden Sie die 

historische Altstadt von Panama City. Entdecken Sie Bogotá mit seinem 
Großmarkt, dem Monserrate-Berg und dem Goldmuseum. Besuchen Sie die 
Salzkathedrale in Zipaquirá und das charmante Städtchen Villa de Leyva. 

Erklimmen Sie den Granitfelsen Piedra del Peñol und entdecken Sie das bunte 
Dorf Guatape bei Medellín. Entspannen Sie an den traumhaften Stränden des 

Nationalparks Tayrona und erkunden Sie die bezaubernde Stadt Cartagena. Eine 
unvergessliche Reise voller kultureller Schätze und atemberaubender 

Landschaften erwartet Sie!  

Panama & Kolumbien 

    

13 Tage Rundreise  

 



  

 

Highlights Ihrer Reise 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Panama City 
Hauptstadt von 
Panama 

Salzkathedrale 
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Reiseverlauf 

    

Tag 1 | Deutschland – Panama City 

Flug nach Panama City. Dort angekommen werden Sie von Ihrer deutsch 
sprechenden Reiseleitung empfangen und in Ihr Hotel gebracht.   

Tag 2 | Panama City (F/M)  

Eine Reise zurück zum Ursprung! Nach dem Frühstück werden Sie Richtung 
Nordosten an einen Seitenarm des Alajuela-Sees fahren. Dort steigen Sie in kleine 
Einbaum-Boote, die Sie den Rio Chagres hinaufbringen. Eine faszinierende 
Urwaldkulisse wird Sie auf der Bootsfahrt begleiten. Im Dorf der Emberá 
angekommen, erleben Sie einen authentischen Einblick in die Jahrtausende alte 
Kultur der Menschen, die schon lange vor der Ankunft der Europäer hier lebten. 
Da die ursprüngliche Tradition und Lebensweise noch bestehen, werden Sie 
unweigerlich um Jahrhunderte zurückversetzt. Begrüßt werden die Besucher von 
rhythmischen Klängen der traditionellen Instrumente: Trommeln, Flöten und 
Rasseln. Die Männer tragen Guayuco, eine Art Lendenschurz, die Frauen wickeln 
sich in bunte Tücher, die Parumas. Sie bieten Kunsthandwerk an, das sie selbst 
herstellen. Einige der Frauen flechten Palmenblätter, andere sind für die 
Verköstigung der Besucher zuständig. Kochbananen und Fisch, eingewickelt in ein 
Palmenblatt – so sieht ein typisches Mittagessen aus. Sie können ein 
traditionelles Tattoo, eine Art Bio-Tätowierung, mit nach Hause nehmen, die die 
Emberá ebenfalls am Körper tragen: Die Farbe daraus stellen sie aus Jagua her, 
einer Pflanze, deren Saft mit Asche vermischt wird. Gemalt wird mit einem kleinen 
Hölzchen und gegen ein paar Dollar. Nach gut zwei Wochen ist diese wieder 
abgewaschen. Am Nachmittag Rückfahrt ins moderne Panama City.  

Tag 3 | Panama City (F/M/A) 

Erleben Sie hautnah eines der beeindruckendsten Bauwerke in der Geschichte der 
Menschheit: den Panamakanal! Nicht umsonst wird die etwas mehr als 80 
Kilometer lange von Menschenhand erbaute Wasserstraße als 8. Weltwunder 
bezeichnet. Der Ausflug beginnt mit der Abholung am Hotel und einer kurzen Fahrt 
zum Hafen in Amador. Dort besteigen Sie das Boot und schon kann die Reise 
beginnen. Sie befahren bei der etwa 4-stündigen Fahrt eine Teilstrecke des Kanals 
von Panama City bis Gamboa. Dabei passieren Sie die Miraflores-Schleusen, den 



  

 

Miraflores-See, die Pedro Miguel-Schleuse, sowie das Culebra Cut (Snake Cut), die 
engste Stelle des Kanals und Verbindung zum Gatún-See (und damit zum 
Atlantischen Ozean). Während der Fahrt warten wunderschöne Landschaften und 
Fotomotive auf Sie - es ist ein einmaliges Erlebnis, das bei jedem Reisenden einen 
bleibenden Eindruck hinterlässt. Nach einem Mittagessen direkt an Bord und 
anschließender Ankunft im Hafen von Gamboa, geht es mit dem Bus zurück nach 
Panama City an der Pazifikküste. 
Erleben Sie am Abend eine Panamaische Nacht! Sie werden am Hotel mit einem 
renovierten US-amerikanischen Schulbus, dem Diabolo Rojo, abgeholt und 
eingeladen, die kulinarische Seite Panamas zu entdecken. Beim ersten Stopp am 
Fischmarkt erwartet Sie eine Kostprobe der beliebten traditionellen Vorspeise 
Ceviche (in Limettensaft marinierter Fisch). Wählen Sie aus mehreren 
einzigartigen Sorten Ceviche drei zum Probieren aus. Danach geht es zu einem 
Restaurant, in dem Sie die einheimische panamaische Küche kennenlernen. Zum 
Abschluss lassen Sie den Abend mit einem Glas Wein oder nationalen Bier auf einer 
Dachterrasse gemütlich ausklingen. Genießen Sie dabei die traumhafte Aussicht 
auf die wunderschön renovierte Altstadt, sowie die beeindruckende Skyline der 
modernen Stadt im Hintergrund - vergessen Sie daher Ihre Kamera nicht! 

Tag 4 | Panama City – Bogotá (F/M) 

Lernen Sie auf einer spannenden Besichtigungstour die Hauptstadt Panamas 
kennen. Die im Jahre 1519 von den Spaniern gegründete Stadt bezaubert durch 
ihre faszinierende Historie, moderne Wolkenkratzer, noble Villen im Kolonialstil, 
den imposanten Panamakanal und den bunten Mix aus verschiedenen kulturellen 
Einflüssen. Auf einem Rundgang zu Fuß sehen Sie viele charmante Kolonialbauten, 
wobei einige noch weitgehend im Originalzustand erhalten sind und andere 
liebevoll und farbenfroh restauriert wurden. Das historische Viertel gehört zum 
UNESCO-Weltkulturerbe und hat sich in den letzten Jahren zum Zentrum des 
Landes für Kunst, Design und kulturellen Aufschwung entwickelt. Die Fahrt führt 
anschließend auf den Causeway Amador, einem künstlichen mehrere Kilometer 
langen Damm am Eingang des Panamakanals. Von hier können Sie einen 
herrlichen Blick auf die einzigartige Skyline von Panama City genießen. Zum 
Abschluss steht ein Besuch der Miraflores-Schleusen auf dem Programm. Hier 
erhalten Sie einen ersten Einblick in die Funktionsweise und die gigantischen 
Ausmaße des berühmten Panamakanals. Die Terrasse bietet einen einmaligen Blick 
auf die Schleusen. Die Tour endet am Flughafen, von wo aus Sie nach Bogotá in 
Kolumbien fliegen.  



  

 

Tag 5 | Bogotá (F/M) 

Heute steht ein Besuch des Großmarktes Paloquemao auf dem Programm. Hier 

erwartet Sie ein Farbenmeer an tropischen Früchten, Blumen und einheimischen 

Gemüse- und Obstsorten. Anschließend fahren Sie mit der Seilbahn auf den Berg 

Monserrate, der sich am südöstlichen Rande der Stadt erhebt. Von hier aus 

genießen Sie einen spektakulären Blick auf die Dächer der Stadt. Bei der 

Stadtrundfahrt lernen Sie anschließend die kolumbianische Hauptstadt, die reizvoll 

an der Ostkordillere der Anden liegt, näher kennen. Im Stadtteil La Candelaria, 

zeugen Kopfsteinpflaster-Straßen und bunt bemalte Häuser von kolonialem Erbe. 

Am zentralen Plaza de Bolivar besichtigen Sie die umliegenden 

Regierungsgebäude. Weiter geht es mit den eindrucksvollen Kirchen San Francisco 

und La Tercera. Nachmittags besuchen sie das weltberühmte Goldmuseum mit 

seinen über 30.000 Exponaten präkolumbianischer Kulturen. 

Tag 6 | Bogotá – Villa de Leyva (F/A) 

Fahrt aus Bogotá heraus Richtung Norden. Besuch der berühmten 

Salzkathedrale im Städtchen Zipaquirá. Sie liegt in einer Tiefe von über 120m 

und wurde im Innern eines Salzbergwerkes ausgehoben. Anschließend geht die 

Fahrt weiter Richtung Villa de Leyva, vorbei an die Wallfahrtskirche in Chiquinquirá 

und am bunten Töpferdorf Ráquira. Bei einem Spaziergang durch Villa de Leyva 

lernen Sie die wichtigsten koloniale Sehenswürdigkeiten kennen.  

Tag 7 | Villa de Leyva – Bogotá (F/A) 

Der Vormittag steht Ihnen zunächst zur freien Verfügung, um Villa de Leyva auf 

eigene Faust zu erkunden. Am Nachmittag besichtigen Sie das Kloster Ecce 

Homo und die Casa Terracota, ein Bauwerk aus Ton des Architekten Octavio 

Mendoza. Das Haus ist als das größte Keramikwerk der Welt bekannt, ein 

Bauprojekt, das gemäß seinem Schöpfer „die Erde in bewohnbare Architektur 
verwandelt“. Erfahren Sie mehr über die bizarren Formen, Farben und Texturen. 

Anschließend Rückfahrt nach Bogotá.  

Tag 8 | Bogotá – Medellín (F/A) 

Transfer zum Flughafen und kurzer Flug nach Medellín. Begrüßung durch Ihre neue 

Reiseleitung und Fahrt zum nahegelegenen 200 m hohen Granitfelsen Piedra 

del Peñol, den man über 740 Stufen erklimmen kann. Der Aufstieg wird mit einem 

grandiosen Rundblick über die Region und den Stausee belohnt. Im Anschluss 

Besuch des kleinen Dorfes Guatape, berühmt für seine bunt bemalten Haussockel. 

Am Nachmittag Transfer zum Hotel im Stadtteil El Poblado.  



  

 

Tag 9 | Medellin (F/A) 

Besichtigung von Medellín, eine der innovativsten Städte der Welt. Neben den 

wichtigsten Highlights wie dem Skulpturenpark, in dem mehr als 20 Skulpturen 

vom bekannten Künstler Fernando Botero ausgestellt sind, werden auch die 

touristisch weniger bekannten Ecken der Stadt besucht. Fahrt mit der Seilbahn 

(Metrocable) zum hochgelegenen Stadtteil Santo Domingo. Von hier aus genießen 

Sie eine tolle Aussicht über Medellín.  

Tag 10 | Medellin – Santa Marta (F/A) 

Morgens Transfer zum Flughafen und Flug über Bogotá nach Santa Marta. Empfang 
am Flughafen und Transfer zum Hotel durch Ihre deutschsprechende Reiseleitung. 
Der Rest des Tages steht zur freien Verfügung.  

Tag 11 | Santa Marta – Nationalpark Tayrona – Santa Marta (F/M/A) 

Tagesausflug mit Ihrer örtlichen Reiseleitung zum Nationalpark Tayrona zum 

Strandabschnitt von Cañaveral. Einfache Wanderung (ca. 1 ½ pro Strecke) zu 

den Strandabschnitten von Arrecife, Piscina und Cabo San Juan. Zeit zum Baden 

und Erholen. Der Nationalpark verläuft über ca. 35km zwischen der Karibikküste 

und dem Gebirge Sierra Nevada bis zur Mündung des Rio Piedras im Osten des 

Landes.  

Tag 12 | Santa Marta – Cartagena (F/A) 

Im Laufe des Tages Fahrt von 4-5 Stunden vorbei an der riesigen 

Brackwasserlagune Cienaga Grande de Santa Marta nach Cartagena. Transfer 

zum Hotel. Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien Verfügung. 

Tag 13 | Cartagena (F/A) 

Heute Vormittag lernen Sie bei einer Stadtrundfahrt die Geheimnisse und Schätze 

Cartagenas kennen. Die koloniale Altstadt, die von einer insgesamt 11 km langen 

Befestigungsanlage umgeben ist, bietet unzählige historische Bauten. Von der 

beindruckenden Festung San Felipe haben Sie einen großartigen Blick auf die 

Stadt und das Karibische Meer. Ebenso vom Convento de la Popa, einem 

Konvent der augustinischen Bettelmönche, welches 1607 gegründet wurde. Der 

Nachmittag steht Ihnen zur freien Verfügung. 

Tag 14 | Cartagena (F/A) 

Der heutige Tag steht Ihnen zur freien Verfügung. 

  



  

 

Tag 15 | Cartagena –Deutschland (F) 

Mittags Transfer zum Flughafen und Rückflug nach Deutschland. 

Tag 16 | Donnerstag | 29.02.2024 | Deutschland 

Ankunft in Deutschland. Ende der Reise. 

 

Änderungen vorbehalten, (F = Frühstück / M = Mittagessen / A = Abendessen) 

 

 

Hat dieser Reiseverlauf Ihr Interesse geweckt? Dann wenden Sie sich gerne an 
unser Team von Gruppenreisen weltweit unter +49 (0) 7529 9713-69 oder 

senden Sie uns eine E-Mail an gruppen@miller-reisen.de 

mailto:gruppen@miller-reisen.de

